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Jungen 11 Kreisliga

TSV Nieder-Ramstadt : SV 1945 Groß-Bieberau 
Mittwoch, 14.02.2024, 17:30 Uhr

TSV Nieder-Ramstadt und SV 1945 Groß-Bieberau schenkten 
sich nichts

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Jungen 11 Kreisliga entführten die Gäste des SV 1945
Groß-Bieberau in ihrem 12. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TSV
Nieder-Ramstadt. Die Gäste profitierten dabei von einem stark aufspielenden Levin Bauer, der seine
Partien allesamt gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Mittwoch wirklich zuging, verdeutlicht auch
das Satzverhältnis von 16:16. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Nieder-
Ramstadt um die Nummer 1 Kilian Behr nun 8 Pluspunkte in der Tabelle.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Behr /
Dilg gegen Bauer / Schäfer. Luka Pullmann hatte daraufhin gegen Luca Szymassek bei seinem Sieg
in drei Sätzen hingegen keine Schwierigkeiten und überraschte Szymassek, dem im Vorfeld
zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Da gab es nichts zu
rütteln. Keinen Zähler beisteuern konnte David Dilg im Match gegen Levin Bauer, das 0:3 verloren
ging. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen nun ein
1:2. Kilian Behr war im Einzel gegen Jonathan Schäfer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. David Dilg überzeugte im Einzel gegen Paul Engelke, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Kilian Behr die Begegnung mit 1:3 gegen Levin
Bauer abgab und eine Niederlage kassierte. Bei einem Spielstand von 3:3 ging es nun mit dem
siebten Spiel des Tages weiter. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Luka Pullmann, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Paul Engelke verlor. David Dilg konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Jonathan Schäfer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen,
obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen
werden musste. Dieser Sieg war somit der 8. Sieg von Dilg seit Beginn der Serie, während er bislang
7 Einzel verlor. Luka Pullmann hatte gegen Levin Bauer beim 2:11, 5:11, 0:11 wenig auszurichten.
Die große Überlegenheit von Bauer zeigte sich auch darin, dass Pullmann im gesamten Spiel nur 7
Bälle für sich entscheiden konnte. Kilian Behr hatte wenig später seinen Gegner Luca Szymassek
beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle
auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Nieder-Ramstadt in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.02.2024
gegen den TV 1888 Reinheim bevor. Für den SV 1945 Groß-Bieberau steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TTV GSW am 17.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:21 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Nieder-Ramstadt

Doppel: Behr / Dilg 0:1 
Einzel: K. Behr 2:1, D. Dilg 2:1, L. Pullmann 1:2 

 SV 1945 Groß-Bieberau
Doppel: Bauer / Schäfer 1:0 
Einzel: L. Bauer 3:0, J. Schäfer 0:2, L. Szymassek 0:2, P. Engelke 1:1
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